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Sonia, den 31. Mai 1840, piödigen in nahengmten Kirchen; 
Heute Mitrags 1 Uhr Beichte. 
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I in eine deen Si Luhe Her 2 gde bsA. 

Wel den den 4. Juni, Wochenpredigt Herr Con int orial⸗Rath en 
>, Superintendent $ stesler, Anfang I Uhr. Nachmittag 5 6 nf) Uhr Bibel 
Fe Archid. Dr. Kniewel. Sonnabend, den 6. Juni, Mittags 
ht 


SU a Kapelle. Vorm. Herr Domherr Rift, Nathmittag Herr Vier. 


St. 5 Vormittag Herr Paſtor Rösner. — 9 Uhr. Sonnabend 1275 
Ahr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Dlac. Hepner Den 4. Wo⸗ 
cheupredigt Herr Digc. Hepuer. Aufang 9 Uhr. 

= Nicolai. Introduction des neuen Pfarrers. Die Introduce ſons⸗ Predigt hät lt 
85 e arter wer is Langenau. Anfang 161 Uhr: 

Kr N gen Paſtot Borkowski. Anfang um 9 uhr. Mittags 
a 1 Due Run), 2 Nachmittag Herr Archid. Schigaſe. Mittwoch, den 

J. Juni ee 1 Herr Paper Borkowski.“ Anfang um 6 Uhr. 

85 Drigttta. Vormi ag Herr err Pfarrer Fiebag, „Anfang 8 Uhr. ar 
ini. ee ert Prediger 

Car 3 Her Planer Siominsti., Rang He Bien, On 
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St. Petri und Pauli. Vormittag, Ei ne a eee * 
Pran ri Aufang 97 Uhr. ch den 3. Jun, Conffrmatlon Dr 
Divifionsprediger Herde. Anfang 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. 

Anfaug 11 Uhr. e 

St. Enke: Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 

den 30. Mai, 1274 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Superinten⸗ 
dent Ehwalt. / - er u a 

St. Almen. Vormittag Herr Prediger ee 12 Fer 

St. Barbara. Vormittag Hert Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Karmann. Mittwoch, den 3. Juni, Wochenpredigt Herr Pred. Oehlſchläger. 

nfang 9 Uhr. Sonnabend, den 30. Mai, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 

St. Bartholomäi. Vormittag und Nachmittag Herr Paſtor Fromm. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 8 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. * 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Aufang 97 Uhr. 

St. Albrecht. Vormittag Herr Probſt Gonſt. Anfang 10 Uhr. 


— 


Angemeldete Fremd 
Amen 25 — 1840. 

DRG: of⸗Optiker Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Carl‘ von Preuſſen 9 

ee aan ir Sec Neeteii Dale a ee rer 
Blumenthal von Berlin, Herr Lieutenant Kähne von Stettin, Herz Kreis⸗Juſtiz⸗ 
Rath Miſch von Subkau, Herr. Gutsbeſitzer o. Borkowski von Lemberg, log. im 
engl. Haufe, Herr Kaufmann Sauermuß von Stettin, Frau Kaufmann Schulz 
son Bütow, Herr Richter, Wieſen⸗Melioratious⸗Eleve, von Gramenz bei New 
Stettin,, log. in den drei Mohren. Hert K n Kämpfſe aus Berlin, Herr 
Gutsbeſitzer Kries aus Waczmir, log. im Hotel d Oliba. Herr Premier⸗Lieutenant 
Meyer nebſt Fräulein Tochter aus Colberg, Herr Neferendarius Grützuer aus Chriſt⸗ 
burg, log. im Hotel de Thern. Herr Conducteus W. Krebs von Stolpe, die 
Herren Möbelfabrikanten. J. Reimer und F. Blankenberg von Königsberg, log. im 


Hotel de Leipzig. 


1. Die frühere Verordnung, nach welcher das Baden in der Radaune, 
Mottlau, in den. Zeftungsgräben und in andern Gewäffern, namentlich auch dei 
der Rüdewand in der Nadaune, unter derſelben im Stadtgraben und im Stadt⸗ 
graben bei der Jacobs⸗Thor⸗Brücke bei Vermeidung ernſtlicher Ahndung verboten 
ist, wird hierdurch zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht. ; 
Zugkeich wird dabei dekannt gemacht: f 5 
I) daß in der Stadt allein die Bade-Auſtalt De; der Theerhofs⸗Brückt als voll⸗ 
kommen ſicher benutzt werden darf; ; 
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2 daß die frühere Badeſtelle in der Weichſel beim Ganskruge nicht mehr bes 

3 werden kann, und dort das Baden als gefährlich verboten iſt; f 

3) daß das Baden in dem Thran⸗ und Pfandgraben, wegen zu großer Nahe der 
gleich Sehr tiefen Weichſel nicht erlaubt werden kann; 

4) kaß am Oſtſeeſtrande diejenigen Stellen, welche den Badenden gefaͤhrlich wer⸗ 

den können, mit Warnungstafeln versehen und dieſe genau zu beachten find; 

5) daß das Baden in den Festungsgraben an den Orten, wo es nicht aus drück 


lich erlaubt iſt, unterſagt, und diejenigen Perſonen, welche dieſes Verbot üder⸗ 


treten, gleich denen, die unbefugter Weiſe in die Zeſtungswerke eindringen, 
mit einer Arete deres dis zu Fünf Thalern, der im Under moͤgens⸗ 
falle, mit angemeſſener Arreſtſtrafe werden delegt wer den. 

8 werden daher Eltern, Erzieher, Lehrherren, Lehrer und andere Vorgeſetzte hier / 
is aufgefordert und veranlaßt, ihre Kinder, Zöglinge, Saucgenfen, Sa 
und Untergebenen auf die gefaͤhrlichen und verbotenen Badeſtellen aufmerkſam und 
fie mit RR Anordnung bekannt zu machen, deren Uebertretung geſetzliche Ahndung 

na 4 2 * 1 5 5 5 

5 Are ſchamloſe Entbloͤßen beim Pferdeſchwemmen an der Ruͤdewand, das 
Herumlaufen ohne Bekleidung an den Badeſtellen, das Ueberſteigen der Bruſtweh⸗ 
ren und das Eindringen in die Feſtungswerke, wegen des verbotenen Badens in 
den Feſtungsgraͤben, fo wie etwanige Widerſetzlichkeit gegen Militair » Patrouillen, 
Beamte der Koͤnigl. Fortifikation, der Polizei und gegen die Künigl. Gensd'ar⸗ 
merie, welche mit Aufrechthaltung Liefer Verordnung beauftragt find, wird ſtets 
nach den beſtehenden Vorſchriften ſtrenge beſtraft werden. Br 
e e Pe Akt u 

; nigl. Preuß. Gouvernement. Koͤnigl. end. Polize ectorium. 

v. Rüchel⸗Blei Graf v. Hülfen. Le ſſe. 5 
5 Um, nach dem vielfach geäußerten Wunſche, einen Verſchönerungs⸗Verein 
für die Stadt Danzig und deren Umgegend zu bilden, erſuchen Unterzeichnet alle 
Freunde des Guten und Schönen, ſich ° 
Donnerſtag, den 4. Juni d. J., Nachm. um 3 Uhr, 
in dem, von dem Wohllöbt. Maglſtrate eingeräumten, Zimmer des hieſigen Rath⸗ 
hauſes zu verſammeln, um ein Statut zu entwerfen und dat ſonſt Nöthige zur Con⸗ 
fitnirung des Vereins zu bewirken. a 

Danzig, den 26. Mai 1840. 5 n 

4 von Rüchel⸗ Kleiſt. Z3ernecke 1. 

ii 7 “ . — er ET. 

9 f AVERTISSEMENT. 

3. Daß der Hanblungsdiener Gottlieb Schneider aus Elding und deten 
Braut, bie unvereh⸗lichte Juſtine Sorbuſch aus Baumgart, durch den, der Gin 
gehung der Ehe deim Königl. ‚Land, und Stadtgericht m —un am 17. Marz 


= 
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b. J. errichteten Eh'wertrag, die Gemeinschaft der Güter und des Erwerbe, in 
Kine Ehe ln 93 en, wird öffentlich bekannt n 18 Wes, 
Eiding, den 4. Mai 1840. BES. 
Rönigliches Stadtgericht wa 


—— ö 
Ent bin dungen. 


1. Die a” Abend um 9 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Frau 

von einem geſunden Mädchen, zeigt in Stelle beſonderer Meldunzen hiermit erge⸗ 

benft an der Rittmeiſter G. Puſt ar. 
Hoch⸗Kölpin, den 28. Mai 1840. 


5. Die geſtern Abend um 374 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau von einem geſunden Knaben, zeiget ergebenſt an 

y Langefuhr, den 28. Mai 1840. E. Amott. 

6. Die heute früh um 9 Uhr erfolgte glückliche Eutbi 855 feiner Frau von 


einem gefunden Töchterchen, beehrt ſich N he aer 
Nosczan, den 27. Mai 43495 G. Dae an 


D e r I o b un g e n. 
7. Unſere den 27. d. M. a a u Wr ne uſeru Freunden 


und Bekannten ergebenft au. 


Danzig, den 29. Mai 1810. Carl Wilhelm Krohn. 
i . 4. Charlotte Kätelhodt. 
8. Unſere Verlobung 10 8 8 a erer eldung hiemit an 
Fr den 29. N ee Louiſe o Siebold, 


Louis Meyer. 


8 r Anzeigen N 
9. RN. Ba Ausgabe, Si Bogen 
85 1 nicht voll 4 Pf., das Vondchen zu 6¼ 


Tin e 188 und Eine Na cht. 
Arabi ſch e. Erz äblu 
Zum erſten Male aus einer Tuneſiſchen Hauch ren und vollſtändig 
überſetzt von Max. Habicht, o. d. Hagen u. Ae Schall. 1 3 
mit den von Göthe hochbelobten Holzſchnitten. 11 b 2 
9 2 Fünfte verbeſſerte te ae beten dagen ER 
Beſtellungen hierauf nimmt an die Buch⸗ und Kunſthandlung 05 Ft. Sam. 
Gerhard, Langgaſſe No. 400. 
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10. Von der rühmlichſt bekannten 


practiſchen Anweiſung Schachſpiel 
NT: >. von A. D. Pi or 
il ſo eben dir Ste Auflage erfhienen und in der Buchhandlung don ©. Anhuth, 
Langenmarkt u 432., zu haben. f 
8. broſchut, 22 Bogen. — Preis 227 Sgr. 
. Ed. Heynemann in Halle. 
Für Steunerbeamte, Kaufleute c. . 


pe Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe W 400. 

iſt in haben? 

Rechnungs⸗Tafeln zur Rönigt. Preußischen Erhebungsrolle 
der Cin:, Aus und Durchgangs ⸗Abgaden. 

Nach dem Zellgewicte, welches vom 1. Januar 1840 ar, bri ſaͤmmtlichen 
Hedeſtellen der Zollvereins⸗Staaten durchgaͤngig zur Anwendung gebracht worden 
iſt, und nach dem 14 Thalerfuß mit der Eintheilung des Thalers in 30ſtel. Gefer· 
tigt don E. J. A. v. Neinsperg 8. geh. Preis: 274 Sgr. 


zum 
id 


11. 


Anzeigen. N 


12. Einzahlungen bei der Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
rungs-Anſtalt, werden fortwährend angenommen in der Haupt. Agentur bei 
1 5 a Tr Fr. Wuͤſt. Weng berge M 1986. b 
13. Eine Wirthſchafterin auf dem Lande findet von Auguſt d. J. eine Stelle. 
Das Nähere zu befprechen Frauengaſſe m 839. 

14. Ein junger Mann, welcher die Oekonomie, verbunden mit Brenn⸗ und 
Brauerei, auf einem Amte erlernen will, melde ſich Frauengaſſe W 839. 


15. Anträge zur Verſicherung gegen Zeuersgefahr del der Londener Phönir- 
Affekuranz-Compagnie auf Grundrüde, Modilten und Waaren, ſo wie zur Lebens, 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagute werden angenommen den Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwedergaſſe 1991. 

16. Ein grünes Droſchken⸗Kiſſen iſt Donnerſtag Abend auf dem Wege von der 
Hintergaſfe bis nach dem Reitſtalle des Herrn Sezetsputewsky verloren gegan⸗ 
gen; der ehrliche Finder wird erſucht ſolches gegen angemeſſene Belohnung Jopen⸗ 
gaſſe N 565. abzuliefern. 

17. Zu den „Stunden der Andacht“ im gröbern Druck, wie zu „Köhlers 
Chemie“ wird ein Käufer nachgewieſen Heil. Geiſtgaſſe W 939. 


13. Spazier- u. Alis Lohnfuhrwerk if zu haben Langgaſſe NM 2002 5 
dicht am Langgaſſer Thor. | | 
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79. Das See -Bad Zoppot del Danza. 


Nord vieljͤhriger g wohnter Weiſe degiunt die dieslübrige Bade Salſon mit 
dem 15. Juni e und 1 diefer Zeit i Alles im Orte 50 ele: der 
geehrten Dade⸗ Galle aufs Beste borbercicet. An allen den verſchiedenen Arten 
der ſchon Früher beſtandenen kalten und warmen Bäder, wozu auch das dom Unter⸗ 
zeichneten angegebene und von dem Beſiter der Vade⸗Auſtalt ganz neu errichte 
Regen ⸗Sturz⸗Bad (wie es in Nordnet und mehreren andern See⸗Baͤdern beſteht) 
iſt kein Mangel. Sehr gern it der hieſige Bide⸗Committee, wie der Unterzeichnete 
dereit, auf Anfragen, die nörhigen Wohnungen und anderen Bequemlichkeiten nad 
Kräften nachzuweiſen, und den entſprechenden Wünſchen moͤglichſt zu genügen. Da 
nun Zoppot von einer, mern gleich nicht ſo wie in andern enen er 
chenden waldigen Gebirgs⸗Gegend (wie Schleſien 1c) umgeben if, and auf den Feld. 
marken Zoppots neun ſehr reichhaltige Quellen entſpringen, die ein ſehr ſchoͤnes, 
reines, klarts und immer kaltes Waffer geden; — Zoppets romantiſche Umgebarg das 
Beſtehen, und der ſo Vielen ſich nützlich bewieſene Gebrauch der vielen Arten don 
kalten und warmen See⸗Baͤderz wie die bielen hier jetzt beſtehenden großartigen Ge ⸗ 
daͤude und Einrichtungen zur Aufnahme don Krenken und Gaͤſten, das Beſlehen ei⸗ 
ner Apstheke im Orte ſeldſt während der Bade⸗Saiſon ſich hiermit verbinden; — fo 
wäre wohl gewiß kein Ort zur Errictung einer Kalt⸗Waſſer⸗Trint⸗ und Heil. 
Anſtalt, wie ſie jetzt in Schleſien und an manchen Orten ſchon beleben, und deren 
Herrliche Erfolge bereits dei vielen Krankheiten die Erfahrang gelehrt hat. geeigneter 
als Zeppot. Es würde ſchon durch die 1 405 dieſer Anſtalt mit dem See⸗ 
Bade gewiß den meiſten Auforderungen und Wünſchen der Kranken wie den Lerzten 
zur Helung vieler für dieſe Buder und Curmethode paſſende Krankheiten entſprechen. 
Gewiß würde ſich dieſe Anſtelt mit vielen Vortheilen tealiſiren laſſen, wenn ſich 
Speculanten wie alle Diejenigen, welche ſich für die Sache intereſſiren, und mit 
den dazu nöthigen Mitteln, die gerede hier nicht zu hoch geſtellt fein dürften, der⸗ 
fehen wären, hierzu finden mochten. — > en 

Sern iſt der hier beftehente Bade-Commitsee bierzu mit Rath und That hürf. 
reich, wie der Unterzeichnete zur Leitung der Arztlichen Hülfe und Anordnungen der 
dieſe Cur geb rauchenden Kranken bereit. ENT Te 2 8 

Zoppot im Dial 1840. De. Halfter, 

5 8 Koͤniglicher Babe Arlt 

32 j in Zoppot. 
20. Em Paar Eheleute ahne Kinder ſuchen auf der Nechtſtadt ein dogg von 
2 Studen (event. 1 Stube mit Kabinet,) Küche c. zum 1. Juli d. J. Adreſſen 
werden unter Litt. E im Königl. Jatelligenz⸗Comtoir er deten. N f 


21. Einem geehrten Publikum zeige hicdnech ergedenſt an, daß mit dem Aus- 
derkauf meiner ſawmtlichen Tuchwaaren zu wirklichen Koſte- preiſtn nur noch einige 
Wochen fortgefahren wird, indem ich als dann den Laden ſchließe. 

* Otte Selekau, Langenmarkt 446. 
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n Pablitum zeige erzedenft an, daß ich dle felt dem 2 
— — Mennes, don mir, unter der ing meines Sohnes, geführte Schub 
Stiefel⸗Handlusg. anigebe, und ganzlich Letzterem übertragen hade. 92g fann 
ich nicht unterlaſſen, einem reſp. Pudlier m für das Vertrauen zu danken, das mir wu. 
meinem verſtörbenen Manne in einer Reihe von Jahren geworden,, und bitte ich 
daſſelbe auch güttaſt lie 5 G. A. Det it — Langgaffe der Hand⸗ 
lung Serlach, Witwer gegenüber — ſchenken zu wollen. 
* 5 J. G. ae m Heil. Geiſtgaſſe * 1014, 
Obiger Anzeige zu Folge, empfehle. ich einem reſo. Publikum und beſonders 

den werthen Kunden 1 berſzordenen Vaters meine SS u. Stiefelhand⸗ 
lung lan Aua Beachtun 

ntniß des Selce unterſtützt von . Arbeitern (open, ac in- den 
Stand. leder gütigen Anforderung geren een, 5 

er 
Losggaſfe' der eee Serle „Wittwe, brdestdrs 


23. Fertige Kornſäcke zur Verſchiffung, bon Pedoler und inländiſcher Leinwand, 
zu derſchiedenen Preiſen, ſind billig zu verkaufen Milchkannengaſſe im Speicher 
„die goldene Sonne“ N 272. 


24 Für die Abgedrannten in Ohra find dei mir folgende Gaben eingegangen: 
Zür Pomperowitz: 1) von Herrn Stadtrath Graf 5 Rthlr, 2) Preſten 1 
Athlr., 3) Taubert 1 Rihlr., 4) C. 2. — * „ 5) —h— 10 Rthlr., 6) Pich 15 
Sgr., 7) Bauer 10. Sgr., 8) E. B. 25 S u» S. E. 5 Sgr., 10) Unbekannt 
10 Sgre, rn J. S 10 Sur-, 12) M. G. . D 3 Rp. 13) Uuberannt 
20 Sgr., 14) S. 10 Sgr., 15) Unbekannt 10 Er +16) 8 1 Nublr., 17). J. 
15 Er p 2): 3, Alberti 1 Rihlr., 19) & S. 1 Georgd'or und 1 öfr. Dukatev, 
200 1 Pack Kleider, 21) Ww. Kraske 1 Rthir. 10 Sgr., 22) L. W. 1 
Mthir., 230 15 1 Rehlr, 24) G. E. G. 8 Ar: 1 Rthlr., 26) don einer 
kranken Wittwe 10 Sgr. und 4: 10 Waͤſche, 27) T. Siewers 1 Rihlr. 
91 Ww. Jötmer: H. D. 1 Ahle. und 1 Dad Wäsche. 
ür Scharping: dom Tlubert 1 Riblr. a 
er Fine 0 Mir g. ze Str, d L. G. b. 
r Pom Igler 1 — 2 gr., 
25 Sar, 4) J. 1 Rthlr., 5) a 0 Fa 


Im Mamen der, Unghitgi den milden Ordern meinen Zu ſten 
Dank: chen ſage 5 ide u 5 parat 8 


Doossanese See .23® 
25. Montag 19 dm 15 Irni N Hor 15 Ar RE monatlige Ver⸗ ® 
Fal 8 des hi an 8 8 Miſſions⸗Ver ius in der engliſchen Kirche 
. Geiſtgaſſe Candidat Sieg, wur die neuere Miffions. 
ren auf der Jost Mader mittheilen. 
Sees 
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6% Erhaltu und Bee e = 
EM u u Schteaft 


a ‚Gebrüder. Strauß, 


gef. Opite Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Gert von 


Preußen, 
N wachen einem geehrten Publicum die Anzeige, daß ie 
N hier mit einer, großen Auswahl optiſcher . 


28 


kommen ſind, und werden einige Tage verweilen un Gaſt⸗ 
% bofe „zum engliſchen Haufe bei Herrn S. B obſen, 
W und machen ein geehrtes Publicum mit dem Bewerken 
auf 22 95 aufmerkſam, aß ſie durch ihre Kenntuife 
/in der Okuliſtik und durch eine ſeltene Auswahl der vor⸗ 
züglichſten Wallaſtonſchen Fanors, „Brillen für kurz⸗ 
weit⸗ und ſchwachſichtige Augen, fo wie auch durch ſehr 
zweckmäßige Brillen für Damen in den Stand geſeßzt 
N ſind, jedem Auge das paſſendſte Glas zu beſtimmen, da⸗ 
mit die Fe und Verbeſſerung der Sehkraft mit Gewißheit bewirkt wird. : 
Auch ſind ſie mit berſchiedenen aſtronomiſchen und terreſteriſchen Telleskopen 


wie auch mit allen Sorten großer und kleiner Fernrö e und 
N te Theater⸗ erſpectiven, Lorgn für Herren und De e 
ar" rn roßes Lager iſt geöffnet © Morgens 8 achmittags 7 Uhr, auch 


id 50 serbötig ſelbſt in die reſp. Wohnungen zu kommen. 


Die Veränderung meiner Wohnung den der Brabank nach meinem Haufe 
i Sihäbäfsen Oraben IM 460. (das früh e 5 r Fiſcherſch) deehre ich mich einem re . 
Publikum biemit ergebeuft a zueigen. 8000 empfehle mich mit Anfertigung a 
Sorten Wagen und et 7 lag der pferde und ile in dieſem 500 
vorkommende Falle und verſprec e 5 Bon Home Behandlung. 


Der Schmledemeiſter ia C. Mice. 
Danzig, den 29. Mai 1840. 


23. Die geehrten wigieher dur Halurforſchenden Hichlchg, werden m einer 
Berfammlung: Mittwoch den 3. Juni, N eingeladen. Herr Dr. b. 
Siedold wird uͤber die in dm, ih 2 1 ER, bchzducen delebt n 
KRorperchen einen Vortrag. halten, u ain ttehlke den Gebrauch 
des Daguerrotyps, durch Darſtellung eines a des, erläutern, weshalb die Ber⸗ 
ſammlung in der Wohnung des . kors Strehlke und zwar, des gün- 


W Sonnenlichts Pig e um * Statt rg wird. Bi „% 4 
29. Eine Person wünscht ni aaa Wige, Austefien, 000 aue. 
en, in Shi beſchaͤftigt zu werden, Langgarten A ar 


Lie Beilage. 


— 
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Ei Beta zum Danziger Inteltigenz⸗ Blatt. P 


Ni. 1 125 5 Somabend, den 30. Mai 1840. 


* * 
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% in Bash, den ortenttihen eltern, der Su hat das a — zu 
erlernen, kann ſich melden Schüſſeldomm N 1108. beim Toͤpfermeiſter 
Job ann Carl Kupferſchmidt. 

31 Neiſe und Lehn - Fuhrwerk aller Me wird angenommen Retterhager⸗Thor 
Ag 113. und Langga:sen M 194 j 
3 die Meine Mb. Takdenugrit in der Gegend „Hotel de Berlin“ verloren 
worden. Der Finder wird gedeten ſolche He angemefjene Belohnung vorfkädte 
ſch en . M 39. abzugeden. 
weh 1 Lehrling zur Conditorei, nach auswärts, nicht fern von hier, wird unter 
ſehr annehmlich. Beding. gefuct durchs Commiſſ.Comtoir, Langgaſſe * 2002. 


34. 9 Aaf einem 10 Meilen von hier an der Cauſſee gelegenen Grundſtücke 
mit 414 Hufe culm. Land, wetden 1500 Rthlr. a 3% Zinſen 


zur 8 85 Hypothek geſucht. RSS belieben ſich im Jntelligenz⸗ Com⸗ 

toi unter der Adreſſe K. zu melden. 

35˙ n Es ſucht ein junger Mann bei einer anſtändigen Familie ein eigenes 

Zimmer mit etwas Meubeln und Beköſtigung. Hierauf Reflectirende belieben ſich 

im Jutelligenz⸗ ⸗Comtoir unter der Adreſſe Litt. A. B. zu melden. 

e en e e, Ne e e Monumente Runen it $ 
36. Montag, den 1. Jubi, beginnt das Erſte Abonnements⸗Konzert in J 
meinem Garten⸗Local, wozu ich ergebenſt einlade. Entree an der Kaſſe, ein! 
Here in Begleitung einer Dame, 24 Sgr. 

Bei ungünſtiger Witterune 9 fällt das Konzert nicht aus, 


95 
6 
8 5 a f Carl Batzel, 
— 


Gaſtwirth zum goldenen Löwen 5 0 
vor dem hohen Thore. 
FFF 58SESSSSESES:SIS5SSS0 


Sonntag d. 31. Mai Konzert i. Fromſchen Garten. 
5. Sonntag, d. 31. d. M., Konzert in Herrmanshof, 
39. Sonntag, den 31. . Garten⸗Konzert an 
der ME en ae Welte, 5 


. 1114 — 


40. Montag, den 1. Juni, Konzert im Braͤutgam⸗ 
ſchen Garten in Stidlig, ausgeführt von dem Wuſlkcorps des Kzuiglichen erſten 
Leib⸗Huſoren⸗Regiments. ae 

41. Sonntag den 31. Mai c. worgenmuſt in der Bliedertanbe. 


— a — 


2 Dermietbungen 


4%. ze: Hundegaffe NZ 328, if ein Logis, deſtehend in 5 heizbaren Zimmern 
mit allen Bequemlichkeiten, im Ganzen oder getheilt, an ruhige dr zu ver⸗ 
methen und gleich oder den 1. October zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. zum 


43. Heil. Geiſtgaſſe 1009. ic eine meudlirte Stube, erſte Etage, zu dermiethen. 


44. In der Ankerſchmiedegaſſe W 177. 2 Treppen hoch iſt ein gut meublirtes 
Zimmer nach der Straße zum 1. Juni an einen einzelnen Herrn unter billigen Be ⸗ 
dingungen zu vermiethen. 
45. In Reuſchottland if eine Unterwohnung für den Sommer, auch auf lin: 
gere Zeit zu vermiethen. Sie beſtedt aus einer Vor⸗ und Hinterſtube, geraͤnmigen 
34 me und Stall; auch wenn es gewünſcht wird Eintritt im Garten. 
u erfragen daſelbſt NE 15. N 8 

46. Das Haus GraumönchenKirchengaſſe M 69;, iſt zu Michaeli zu vermie · 
then. Das Nähere Holzgaſſt . 23. e Eee 
47. In Heiligendrunnen bei Kirſch NE 19. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 
48. In dem Gad hauſe zur neuen Hoffung an der Chauſſee in Oliva ſind 
Stuben zum Sommerdertzuügen zu vermiethen. 

n > Fraueng. 838. iſt 1 neu decor. Saal u. 1 Hangeſtube D 
— mit Meubeln an einzelne Perſonen ſogl. zu dermiethen. 
— 

f 5 Auction en. 

50. Montag, den 1. Juni c., ſollen auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 
No. 1696. unter den Karpfenſeugen durch öffentlichen Ausruf an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden: u: 

Silberne und tombachene Taſchenuhren, goldene Ohrgehänge und Ringe, ſil⸗ 
berne Löffel, Becher, Fiſchheber, Salzfäſſer und Zuckerſchaalen, Spiegel in mahag. 
und nußb. Rahmen, eichene, eſchene und geſtrich. Kleider⸗ Linen u. Glasſchränke, 
2 eſchene Schreibekommoden, 2 Wanduhren, 1 nußb. Schreibtiſch, nußb., eichene, 
geſtrichene und gemalte Klapp⸗ Thee- und Anſetztiſche, 1 polirtes Sopha mit 
Pferdehaar und Springfedern, Stühle, 2 Grützkaſten und manches andere Meubel; 
viele ſeidene und kattune Damenkleider und, ſeidene Pelzmäntel mit Marderbeſatz, 
1 blau⸗tuch. Ueberrock mit Iltisfutter, Leib⸗ und Tiſchwäſche, Betten, vieles Zinn, 
Kupfer, Meſſing, Eiſen, Blech und Hölzerzeug, fo wie eine bedeutende Quantitat 
Fayance, einige Bücher und viele nützliche Gegenſtände mehr. 


Dem 
199 
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51. Montag, den 1. Juni 1840 Vormittags um 10 Uhr, werden Uuterzeichnete 


auf Verfügung Eines Königl. Commerz: und Admiralitäts⸗Collegiums auf dem 
„Schwarzen Vock „Speicher in der München- (dlache) gaſſe gelegen 
circa 2% Laſt Wicken und Gerſte gemifcht, 
2% = Wien und 
„ 100 Stuͤck Saͤcke, | 
welche aus dem geſtrandeten Schiff „Emilie Friederike“ Capitain Brand) gebor⸗ 
gen, mehr oder weniger vom Seewaſſer beſchaͤdigt find, durch oͤffentliche Auction 
an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen. 
Kat ſch und Soͤrtz, Makler. 

5 i „den 2. Juni 1840, Vormittags 10 Uhr, ie Mä 
5 . im „ . Std 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: . 
Ein Sortiment ausgezeichnet ſchoͤne Georginen, 

Ranunkeln, Anemonen, Gladiolen und andere 

Gartenblumen. 


Sachen zu derkaufen in Danyig. 
aa mo bilis oder bewegliche Sachen. f - 
53. Brennſpiritus 9056, den Schellak auflöfend u. für die Herrn Tiſchler zum po⸗ 
liren brauchbar, das Quatt a 6 Sgr. wird neben dem Langgafferthor 45. verkauft. 
54. Bootsmannsgaſſe W 1176. iſt ein, im guten Zuſtande ſich befindender, 
weiß und etwas bunt verzierter Ofen zu dem feſten Preiſe don 4 Nthle. zu verkaufen. 


2. Filz⸗ und ſeid. Herren⸗Huͤte, bai Stroh⸗Huͤte 
für Herren und Knaben, in großer Auswahl und guter preiswuͤrdiger Waare, em⸗ 
pfiehlt N C. G. Gerlach, Langgafle 2 379. 
56. Von dem Herrn Johann Maria Farina in Coin am Rhein, aͤlteſlen 
Deſtiſſateur des berühmten Coͤlniſchen Waſſers, erhielt ich eine Sendung achtes 
au de Cologne, 908 ich zu folgenden Preiſen verkaufe und zur ge⸗ 
neigten Abnahme beſtens empfehle: N f 
1 Dußend Flaſchen Double 517 Athlr., die einzelne Fleſche 15 Sgr. 
1 5 Iſter Qualite 450 . . e „ 1277 . 
1 * „ Lter Qualité 33 L EN 
5 „F. Burau, Langgaſſe NE 404. 
57. Ein Quantum Pflaſterſteine ſteht Billig zu verkaufen Pfefferſtadt W 121. 


; * 166 


35 Der Ausverkauf meines stark sortirten 
Manufaetur-Waarenlagers, in blauschwarzen und coul Seiden-Zeugen, Wol- 
jenen und baumwollenen Zeugen, zu gan“ herabgesetzten Preisen wird 
fortgesetzt, und bemerke nur noch, dass mein Lager in Damen- Tüchern 
jeder Art von kleinen Cravatten- Tüchern an bis zu den feinsten französis. 
grossen Umschlage-Tichern, In ‚Wolle, Seide und Crepp ce, besonders im 
Preise erniedrigt ist; . B. führe ich davon nur etliche Sorten an: Tü⸗ 
cher die 40, 35, 26, 25, 20, 15, 10,6 Rthlr. kosten W verkauft au 25, 20, 
18, 15, 10, 8, 5, 3 Rthir. Preise, die für geehrte Käufer bei moderher und 
feiner Waare, wie diese ist, wohl nie wieder-vorkommen dürften und bitte 
durch gefällige Ansicht davon sich zu überzeugen. . 
8 C. H. Biebis ch, 

5 R Langgasse, in der Salanterie-Händlung Getlach, Iste Etage. 

g geceeeeeeeeeeeeee 999990309999 
Empfang der neuen Waaren ZU 

. von Leipzig und Berlin. ee 

Da ich meine Einkäufe perſoͤnlich gemacht und mich bemüht habe, alles 
aufs Geſchmackvollſte zu wählen, ſo erlaube ich mir Einem hochgeehrten Pu⸗ 3 


bitum, ein vorsüglihes Lager n Galanterie⸗ und Mode⸗ 3 
ee 


ui 
=> 


999998 


H. S. Cohn, 

le Langgaſſe M 373. i 
Lecce ee eee 
60. Eine Pathie Käſten, von verſchiedenet Größe, zum einpacken und zum ver⸗ 
ſenden von Waaren und anderer Sachen, wie auch in den Ställungen zum Futter⸗ 
gelaß für die Pferde, ſind um dieſelben zu räumen zu ganz billigen Preiſen in der 


Glass und Fayance⸗Handlung zweiten Damm M 12384, zu haben. 
— . ̃ ⅛²—F— 


3% Fur Damen. SB. 

Di neueſten an ſchöͤnſten firmen Sonnenſchirme ' 
9 
3 
® 
a 


SSeee 


0 
2 
© und Knicker, in glatt und Fac.⸗Stoſſen, mit feinen Holze, Pfefferroht⸗, 
Y und Stahlſtoͤcken, babe ich jezt wieder in groͤßter Auswahl mitgebracht; auch 
One ine große Parthie reisen 
5 iſt es mir gelungen eine 9 4 E ſeidene Sonnenſchirme anzu⸗ 
© kaufen, die ich, bei reeller Waare, im Stande bia auf 1 Rihlr. 
© 25 Sgr. zu erlaſſen. a . & Co dn, Langgaſſe ME 373. 
Seeler 
3 f a Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 125. Sonnabend, den 30. Mai 1840, | 


62. In der Glas-, Fayence- und Perzellan-Fandlung Aten Damm W 1281. 
werden Gegenſtände von geſchliffenen und glatten Glas waaren, Fayance und Por⸗ 
zeln, des, leichen eine, Auswahl von vergoldeten und demalten Taſſen, Blumen- 
vaſen ꝛc., die ſich zu Geburtstags. und Hochzeitsgeſchenken eignen, als auch 
er Sorten Bon“ eillen, Einmachflaſchen und Glaͤſer zu ganz billigen Preiſen 
verkauft. 5 a 

es Für Herren empfiehlt als neu erhaltene Bein⸗ 
kliderſteſſe für j de Jahres zeit paſſend, Semmer⸗Weſten in Seide, Cachemir und 
Piq é, ſeidene Taſchevtuͤcher von 1 Rthlr. an, feidene und Ber. in. Halstücher, Ho⸗ 
lentreger, acht engl. ur d franz. weiße And ſchwarze Caſtor-Hüte, fo wie noch der: 
ſchiedene andere Artikel zu moͤglichſt billigen Preiſen. Fiſchel. f 


64. Eine große Sendung italieniſche Damen⸗Hüte erhielt ſo eben in den neue⸗ 
len Fagons von den billigſten bis höchſten Preiſen 8 = 3 
IR z Fiſchel, Langgaſſe. 


reger eee eee 
3 65. Strohkorbe in verſchiedeuen Geflechten, in einer ſehr reich⸗ 2 
baltizen Auswahl, , Theelöffel⸗, Schluͤſſel⸗, 

Arbeits⸗ und die ſo ſehr beliebten Sorten Papier⸗ Koͤrbe in verſchiede⸗ 
nen Größen, kann ich jetzt wieder aufwarten; außerdem empfehle ich noch eine 
ganz neue Art von Korben, Lampen⸗Decken un verſch. 
eee Gegenſtaͤnde in Drath Eanava. 

a f Langgaſſe Nro. 373. 

PP.. 
66. Klaren Leim empfiehlt rillig Lr gzaſſe dem Toſthauſe gegenüber 


n den We Kaͤſe 
87. Guten alten rderſchen Ka , Rn, Schulz. 


9.299803 


E 


erteitterungen zu erbang 


— 


68. Ein kl. Sopha 5 Rthlr., k pol. Waſchliſch 219 Nihlr. , 1 Hümmelbettgeſtell 372 
Rihlr., 1 großer Kleiderſchrank 6 Rehlt., ſteht Frauengaſſe Nro. 874. zu verkaufen. 
69. Poggenpfutzl „2 197 ſind alte Ziegeln billig zu haben. 

Diver fe ächte friſche Mineralwaſſ er. als: el. Oberſalz,, Marienbader Kreutz, 


70. 

Eger, Pyrmonter, Pu anger und Saldſchützen⸗Bitterdrennen, ſind billig zu daben 
bei anten, Herdergaſſe (3 

71. Sauber und modern gearbeitete lange und korze Sti fel, Schaür⸗ Stiefel, 
römiſche Stiefel und Schuhe für Herren und Knaben, in b lieb ger Auswahl, em⸗ 
pfiehit D. W. Schaͤpe, Heil. Geist. und Goldſchmied gaffen ⸗ Ecke. 
* Die ſeinſten Filzhüte im neueſten Fagon zu ſehr billigen Preiſen, desgleichen 


Knabeuhüte in Grau und Schwartz, wie auch Seideuchüte auf Filz empfiehlt die 
Hut⸗Fabrik von J. H. Exnuſt, Langgaſſe 526. und vor dem hohen Thore 488. a 


Immobllia oder unbewegliche Sachen. 
73. Auf Verfügung der Königlichen Regierung ſoll das zur Vermoͤgensmaſſe 
des aufgehobenen biefigen Brigittiner⸗Kloders arbörige Grur dak hieſeldſt auf dem 
Rengendofe N 532. welches auf 215 Rthlr eb, eſchaͤtzt in, in dem auf 
i Tienſag den. 16. Jun: d. J. Vormittags 12 Uhr 
Im Artushofe anderaun en Licitat onstermin au den Dieilibietenten öffentlich ver ⸗ 


W heigert werden. Die Bedingungen find tagte an mir einzufehen. 


J. T. Engelhard, Aucttenator⸗ 
74. Dienſtag, den 2. Juni d. 3, ſoll das Kaufmann Ar ans ſche Grund ſtück 
in der Lanz gaſſ. I BEI, im Wetze Ver notpwendigen Bub iſtatien be kauft werden. 
Dielenigen Kaufluſtiven, weist dei Erlegung des Kaufgeldes ar ſehnliche Zahlu as. 
zh wünſchen, haben diefer bald Rückſpt ache 
5 = I T. 


N 


2 Den 24. Mai angekommen. 5 
J. Suite — Linn — Hamburg — Ballaſt. G. Toͤnniges & Ce. 
A. fing — Catbarina — Gent — Gebr. Baum. 
. B. Dejoie — l bon Lon — Rouen —r Wein, H. B. Abegg⸗ 


& 

& 

2 

2. Arkley — Dawſon — Hamburg — Ballaſt. Ordre. 

M. Bomansfı — Mintva — London — Balloſt. Rbeederei. 
E. Wood — Sarah u. Eiebnore— — Ordre. 

J Melligan — Packet — . 
N Brewer — ados Hope — Hamburg. 

W. Gialts — Htlene — Dortrecht f — 


— — 
— 
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